~Auf den Spuren der Ahnen -
Die Anhalter Hiitte und Umgebung™

Wanderung am 30. August 2017

Gehe nicht, wohin der Weg flihren mag, sondern dorthin, wo kein Weg ist, und hinterlasse eine Spur.

(Jean Paul)

Am 30. August 2017 sollte es endlich soweit sein, der Anhalter Hitte, die mein
UrgroBvater Franz Lucke in den Jahren 1911/12 mit aufgebaut hat und in der er
im Sommer 1913 bei einer 3-Tages-Wanderung ,Von Hohenschwangau Uuber die
Anhalter HUtte nach Imst" [5] auch Ubernachtet hat, unsere Referenz zu erwei-

sen.

So fuhren wir von Neufahrn bei Freising Uber Miinchen, Garmisch, Ehrwald, den
Fernpass nach Imst und bogen im Norden von Imst in die StraBe L246 zum
Hahntennjoch ein. Am 1894 m hohen Hahntennjoch fanden wir noch einen Park-
platz. Diese StraBe ist der héchste StraBenpass der Nordalpen und wurde erst
1969 erbaut.
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Am Pass gibt es schon den ersten Hinweis auf
die Hlitte.

Unser erstes Ziel ist das Steinjochl.

Blick zuriick zum Hahntennjoch

Nach einer knappen Stunde waren wir am
Steinjochl (2198 m). Ein Holzkreuz gab
es dort schon vor hundert Jahren. Ost-
warts geht ein Wanderpfad [T4] auf den
Maldongrat (2544 m) am Suddwestende
der 7,5 km langen Heiterwand. Nach dem
Osterreichischen Alpinisten und Geologen
Dr. Otto Ampferer [12] (1875-1947,
Innsbruck, seit 1936 auch Mitglied der

# Akademie der Naturforscher Leopoldina in

Halle) ist der Kamm der Heiterwand ,das
einheitlichste monumentalste Bauwerk
der Lechtaler Alpen®.

® Westwarts flihrt ein Pfad [T3] zum Gipfel

des Falschkogels (2388 m), der mit ei-
nem weithin leuchtenden Aluminium-
Kreuz geschmiuckt ist. Zudem handelt es
sich um einen SOTA-Berg (OE/TI-686).
Da nur UKW-Technik im Gepack war, ge-
lang kein QSO. Die Gegend ist dinn be-
siedelt und noch sehr urspringlich.
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Nordwestwarts off-
net sich der Blick
in das grine Hoch-
tal des Plétzigba-
ches, in dem auch
die Anhalter Huitte
steht. Die Hitte
selbst bleibt aber
zunachst einmal
versteckt.

Kreuz auf dem Stein-
Jjéchl mit Falschkogel
im Hintergrund

Am Bild ist gut zu erkennen, woher der Falsche Kogel seinen Namen hat: Auf der
einen Seite ein normaler Aufstieg, auf der anderen ein steiler Abbruch (nur flr
Kletterer geeignet).
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Der Abstieg vom Steinjéchl zur Anhalter Hitte (ber das Steinkar daue

rt 35",

Am FuBe des Falschkogels
an der Geréllkante waren
zwei Gadmsen mit einem Jungtier.
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Nach einer Rechtsabbiegung in 2000 m
Hbhe sehen wir zum ersten Mal und ganz
nah die Anhalter Hiitte, dahinter die Ga-
belspitze (2581 m)

Die Anhalter Hutte liegt auf einer klei-
nen Anhodhe (2040 m) an der Oberen
Plétzigalm. Rechts unterhalb ist ei-
gentlich der Kromsee (2000 m). Die-
ser fuhrt aber aus geologischen Griin-
den, wie man uns sagte, kein Wasser
mehr (auBer nach der Schneeschmel-
ze).

i
-

Die Anhalter Hiitte igbettet zwischen ihrem Hausberg,
dem rundum begriinten Tschachaun (2334 m, OE/TI-993),
und der Gabelspitze (2581 m, OE-TI-964) mit ausgesetztem Gratibergang

Der Weg zur Gabelspitze ist anspruchsvoll, daher bisher 0 SOTA-Aktivierungen.
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Von der Kromquelle unterhalb des Tschachaun bezieht die Hitte ihr Wasser. Der
Tschachaun ist ein blumengeschmiickter einfacher Berg und von der Hutte in ei-
ner Dreiviertelstunde erreichbar. Man geht von der Ostseite der Anhalter Hutte
100 Hm aufwarts zum Kromsattel (2139 m), biegt dort links ab, nach weiteren
200 Hm Aufstieg ist man am Gipfelkreuz. 2m-Verbindungen kamen aber auch
hier nicht zustande. Man steckt schon tief in den Lechtaler Alpen.
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Einé k/éine Besoderhe: ein Erker,
ein beliebter Platz in der Gaststube an der Siidostecke der Hiitte
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Bilder vom AuBeren der Anhalter Hitte gibt es viele, aber vom Inneren war ich
echt ergriffen. Gleich zwei Bilder meiner Geburtsstadt Zerbst schmicken die
Wande, eins davon in der Gaststube ist Gber hundert Jahre alt.

T AT m
|
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Rechts oben der Marktplatz meiner Vaterstadt Zerbst, darunter Hofuhrmacher Fritz
Seelmann (Dessau), Sektion Anhalt des DuOeAV und 1. Hiittenwart der Anhalter Hiitte
1912-1930 (110.5.1930) [6]. (Fritz Seelmann gilt auch als Organisator der Alpenvereins-
bélle im Dessauer Kristallpalast.) Das Geweih ist ein Geschenk von Herzog Friedrich II
von Anhalt, Ehrenmitglied der Sektion.

Geschenk
der Nach-
barsektion
Wittenberg
des
DuOeAV
(Februar
1914)
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Uberall
gemdut-
liche
Sitz-
ecken

Naturlich gibt es auch ein Bild der ersten Huttenwirte (1912-28) Berg- und Ski-
fUhrer Fritz Mossauer und Ehefrau Dora (Kaufbeuren) sowie Bilder vom Dessauer
Rathaus, der Dessauer Schlosskirche, von Ballenstedt, der Wiege Anhalts, und
anderen anhaltischen Orten.
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Die neuen Eigentiimer seit 1972: die Rottweiler

Anfang der 1970er Jahre baut die Sektion
Oberer Neckar [15] unter ihrem Mitglied,
Architekt Albert Roth, die durch eine Staub-
lawine zerstdorte Heiterwandhitte [14] als
Blockhiitte neu auf [15] und startet eine kos-
tenaufwandige (mehr als 200.000 DM) Erwei-
terung der Anhalter Hitte (1973-75) [15],
[16].

Franz Luckes Urenkel vr der Anhalter Hlitte

Namloser Wetterspitze (2553 m)

Eine leichte, aber etwas langere (3 h) Wande-
rung flhrt von der Anhalter Hitte zur Namlo-
ser Wetterspitze, ein SOTA-Berg mit der Refe-
renz OE/TI-212, der schon ofter aktiviert wur-
de.
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Es gibt noch schénere Zustiege zur Anhalter Hitte, z. B von Bschlabs durch das
Plétzigtal (3:20h, «<»6,2 km 1650 Hm) oder eine Tagestour von Elmen im Lechtal
(10h, <16 km 12050 Hm -1020 Hm, Anhalter H6henweg [17]) oder von Nam-
los aus durch das Faselfeiltal (4h, <»8km 1820 Hm) oder das Brennhuttental

(3_: 50h, <>7,5 km 1800 Hm). Am nérdlichen Ende der Stadt FIm ST zweigt beider

Wie man vor Bau der Pass- Dfarrkirche links ein Karrenweg ab, der, alsbald nach

straBe von Imst nach Norden umbiegend, auf die grofie Schotter- und Mo-

Bschlabs zur Anhalter Hitte rinen-Terrasse des Gurgltales hinauffiihrt. Nach 1 Std.

kam, verrat [9]: Imster Almweg rot markiert. Nun teilweise etwas
steiler, fast stindig durch lichten Wald in ndrdlicher
Richtung weiter. Beim Eintritt ins Salvesental hilt
sich der Weg, immer noch ansteigend, hoch iiber der
Talklamm; erst hinter St. Antoni (1305 m) leitet er,
einen prichtigen Blick ins Alpeil und auf die Heiter-
wand gewidhrend, zum Bachbett hinab. Hier iiber die
Salvesenbriicke (1191 m) und nun auf dem linken Ufer
desschluchtartigen Tales weiter. Zur Maldonalp (1700 m)
2'/, Stunde. Blick auf Heiterwand und Kienberg, im.
Siiden der im Hauptdolomit liegende Sparketgrat mit
ungeheuren Schuttstromen. In einer halben Stunde
die flache Sattelhhe des Hahntennjochs. Am &stlichen
Rand der Hochmulde des Hahntennjochs steht ein
Holzkreuz. Von daziehteinbreiter Steg in Windungen
am Siidgehédnge ziemlich steil empor zum Steinjochle
(2208 m) 50 Minuten. Jenseits durch das Steinkar zur
Anhalter Hutte 40 Minuten.
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Wer die Anhalter Hiltte besuchen mdéchte, mdge dies bald tun; denn nach der
Saison 2018 sind fir 2019 umfangreiche BaumaBnahmen vorgesehen. Wahrend
die 105 Jahre alten Grundmauern der alten Hltte noch gut in Schuss sind, hat an
der Holzverkleidung im ersten Obergeschoss der Zahn der Zeit genagt und der in
den 70er Jahren errichtete Anbau erfordert Erneuerung [21]. Uberhaupt ist es fiir
viele heute ein Ratsel, wie unsere UrurgroBeltern ohne elektrischen Strom, ohne
Hubschrauber und ohne schwere Technik ein derartiges Bauwerk an einem sol-
chen Standort errichten konnten, das ein ganzes Jahrhundert hielt.

Auf der Ruckfahrt kehrten wir noch im Restaurant Golfino, Am Rettensee in Ehrwald ein,
von dessen Terrasse man nicht nur einen herrlichen Blick auf das Zugspitzmassiv (Bild)
hat, sondern auch auf die Mieminger Kette, Sonnenspitze und Vorderen Tajakopf.

Gehzeit:
Strecke:
Anstieg:
Abstieg:
Einkehr:
Schwierigkeit:

5:30 h

11 km

840 Hm

-830 Hm
Anhalter Hiitte
T2/T3

Vier Tage nach dieser Wanderung bei bestem Sonnenschein kam eine E-Mail von
der Hiuttenwirtin Carmen ,,von der verschneiten Anhalter Hitte".

13 (U:, DLADxA
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Anhang:

Die Gemeinde Imst und die Sektion Anhalt des
Deutschen und Oesterreichischen Alpenvereins
(DuOeAV) Anfang der 1910er Jahre

(Diese Informationen stammen weitgehend aus dem Nachlass
meines UrgroBvaters, Franz Lucke (1855 - 1933), Vorsitzender
der Gruppe Zerbst der Sektion Anhalt des DuOeAV Dessau,
Mathematikprofessor am Francisceum zu Zerbst/Anhalt.)

Franz Lucke war von 1897 bis zu seinem Tode im Jahre 1933 Mitglied der Sek-
tion Anhalt des DuOeAV.

' DEUTSCHER UND

Franz Luckes Mitgliedskarte des DuQOeAV fiir das
Jahr 1906

Am 3. Februar 1895 wurde die Sektion An-
halt des DuOeAV im Hotel Kaiserhof in Des-
sau durch 32 Herren des Herzogtums Anhalt

gegrindet [1]. Der erste Vorstand bestand
aus.:
e 1. Vorsitzender: Oberlehrer Dr. G. Leonhard

1l (Dessau)
FUR DAS JAHR e Schatzmeister: Regierungsrat P. Lange (Des-
1906 sau)

e Schriftfihrer: Musikdirektor A. Theile (Dessau)

- . & | ZurGrindung gab es bereits 66 Mitglieder.
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Bau der Anhalter Hiitte und der Heiterwandhiitte in den Lechtaler Alpen
Nach einer vierjéahrigen Sichtung durch Vereinsmitglieder und nachdem andere
Standorte (Wetterstein/Kreuzeck und Karwendel/Pfeis) ausschieden, verhandeln
der 1. Vorsitzende, Prof. Max Bodlcke, und der Schriftfihrer, Musikdirektor A.
Theile (beide Sektion Anhalt des DuOeAV), vom 6. bis zum 10. Oktober 1910 mit
der Stadtbehérde von Imst. Als Ergebnis Uberlasst die Gemeinde Imst einstim-
mig der Sektion Anhalt des DuOeAV eine Fliche von rund 4000 m? nérdlich des
Kromsees (2000 m) und die Gemeinde Tarrenz stellt der Sektion den Bauplatz
fir die Heiterwandhiitte (2020 m) zur Verfiigung'). Wéhrend die Heiterwandhiit-
te vom ehemaligen 1. Vorsitzenden (1907-1908), Fabrikdirektor Kommerzienrat
Wilhelm Due, gestiftet wird, wird die Anhalter Htte in Eigenleistung errichtet.

1) Die Lédngenangaben fiir die Baufldichen wurde damals nicht in Metern sondern in Klaftern gemacht. In den
einzelnen Landern hatte das Klafter jedoch unterschiedliche Langen, so auch in Bayern und Tirol.
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Die Heiterwandhultte wird nach ihrer Fertigstellung 1911 am 25. Juli 1912 durch
Pfarrer Huber aus Tarrenz geweiht und im Beisein von Vertretern der Gemeinden
Imst und Tarrenz in kleinem Kreis dem Verkehr tbergeben.

E/nwe/hung der He/terwandhutte am 25. Ju// 1912

AR S s e MRl S T e

Dle alte He/terwandhutte etwa 450Hm unterhalb des Heiterwand-Ostgipfels
nahe dem Grubigjéchl (aus [9])
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Anhalter Hitte

Einen Tag spater, am 26. Juli 1912,
wird nach knapp zweijahriger Bau- und
Planungszeit zum Geburtstag von Her-

M" " zogin Marie von Anhalt die Anhalter
' u B - '~ @07 | Hutte mit Monsignore Dr. Kérle aus
*'-_,;“ gb_*w»ﬁ%;“ Imst -eingeweiht [3]. Weitere Anwe-
i , e . | sende:

Stadtverwaltung Imst

Sektion Imst des DuOeAV

Dr. v. Passini, Statthalter von Tirol

Burgermeister Deutsch aus Imst

Prof. Bolcke (Dessau), Vorsitzender der Sektion Anhalt des DuOeAV
Dessaus Oberblirgermeister, Dr. Ebeling

GruBe kommen ferner von den Alpenvereinssektionen Augsburg, Imst, Inns-
bruck, Minchen, Reutte, Wittenberg u.v.a.

Die anhaltische Erbprinzessin schenkt ein holzgeschnitztes Kruzifix aus dem
Grddnertal flr die Bergmessen.

Hiittenpachter gesucht. Die S. Anhalt sucht einen ver:
heirateten Wirtschafter, der mit einer im Kochen erfahrenen
Frau die Bewirtschaftung der Anhalter Hiitte (im Heiterwand:-
ﬁcbietc) tibernehmen kann. Personen, die bereits Erfahrung

aben, werden bevorzugt. Meldungen sind an den Sektions:
vorstand in Dessau zu richten.

1912 sucht die
Sektion einen
Hdttenwirt [4]

Erster Hlttenpachter wird der Skilehrer
und Bergflhrer Fritz Mossauer und seine
Ehefrau Dora, die die Anhalter Hitte 16
Jahre lang bewirtschaften.

| Anzeige aus [9]
BERWANG ‘

1340 m i d. M.

PensionMossauer

Wintersportplatz u. Sommeraufenthaltsort
am Fufle des Taneller

Gemiitlich eingerichtetes Haus in schénster

Lage. Prima Kiiche. Tiroler Spezial-Weine.

Elektrisches Licht. Dunkelkammer.
Auf Wunsch Gepiackwagen an der Bahnstation.

Idealstes Skigeliande!
Prachtvolle Skitouren!

: i
| Stindige Skikurse verbunden mit [louren ”

geleitet von

Fritz Mossauer

« aut.Berg- und Skifihrer desD. 0. A.V., Berufslehrer des |
deutschen Ski-Verbandes; vormals Kursleiter in Riezlern,
Lech, Ziirs, Rotwandhaus, Bayrischzell, Otztal, Silvretta, |

Leiter von Reichswehrkursen.

! Hiittenwirt der Anhalter Hiitte.
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Sektionsberichte.

Anhalt. Einnahmen 5625 Mark. Ausgaben 5863 Mark.
Fiir den Bau der Anhalter Hiitte wurden rund 35.000 Mark
verausgabt. Die reinen Baukosten betrugen 24.000 Mark,
die Transportkosten rund 500 Mark. Fiir die innere Ein:
richtung sind rund 10.000 Mark aufgewendet worden.

Zu den Kosten
des Baus der
Anhalter Hlitte
findet man Né&-
heres in [8].

© DL1DXA

In dieser Summe ist der Betrag fiir den herrlichen Wand:-
schmuck nicht enthalten. Unter ,,Verschiedenes" wurden
etwa 500 Mark verrechnet. Die Wahlen brachten cinige
Verinderungen. Der derzeitige Vorsitzende der Sektion,
Herr Professor Bolcke, der sich um den Bau der Anhalter
Hiitte besondere Verdienste erwarb, erklirte, sein Amt
niederlegen zu wollen. An seine Stelle trat Herr Stadtrat
Dr. Neumann. Die ubrigen Vorstandsmitglieder wurden
in ihren Amtern bestitigt. Der seit Jahren uberlastete
Schriftfihrer, Musikdirektor Theile, erhielt in Herrn
Mittelschullehrer Abel einen Stellvertreter.

Die Allilerten beschlagnahmen nach dem zweiten Weltkrieg jeglichen Hittenbe-
sitz. In Tirol wird Hofrat Busch zum Treuhdander der AV-Hutten bestellt. Ab 1955
Ubernimmt die 1954 gegriindete Sektion ,Oberer Neckar® des DAV im Raum
Rottweil die Verwaltung beider Hlutten [15].

Im Juni 1970 entdecken Rottweiler Ehepaare die von einer Staublawine zerstérte
Heiterwandhutte [14], [15]. Die Wande waren verschoben, das Dach lag 80 m
entfernt. Die Rottweiler Sektion baut 1971/72 eine neue Hutte im beschindelten
Blockhausstil [16], beide HlUtten gehen in den Besitz der Sektion ,Oberer Neckar"
Uber, nachdem Anfang der 1960er Jahre alle 27 ehemaligen SBZ-
Alpenvereinshiitten an den OAV verkauft wurden.?)

Festrede von Wal-
ter Achilles, ehe-
maliges Mitglied
der Sektion An-
halt des DuOeAYV,
am 26. August
1962 vor der An-
halter Hiitte [13]

Obwohl weit
uber 30 ehe-
malige Mitglie-
der der Sektion
Anhalt inzwi-
schen in West-

deutschland
wohnen, kom-
r vier.

-

men zur 50-Jahr-Feier der Anhalter Hitte vom 24.-27.8.1962 nu

2) Am 27.12.1967 verkauft der OAV alle ehemaligen deutschen Hiitten an den DAV. Am 12./13.06.1971 be-
schlieBt der Hauptausschuss des DAV, diese Hitten an die Patensektionen zu Ubertragen.
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Walter Achilles [13], ehemaliges Mitglied der Sektion Anhalt, erinnert an die
Worte von Professor Max Bdlcke [3] bei der Einweihung am 26. Juli 1912:

,Meine Damen, werte Géste, liebe Bergkameraden aus Osterreich und Deutschland!

"Dich Anhalter HUtt' an der Heiterwand -
Befehlen wir in Gottes schiitzende Hand!"

Das waren vor 50 Jahren die Gliickwiinsche der Kinder des Herzogshauses Anhalt, als am
26. Juli 1912 der damalige 1. Vorsitzende der Sektion Anhalt, Prof. Boelcke von dieser
Stelle aus diese "Anhalter Hiitte" bei strahlendem Sonnenschein dem Touristenverkehr
libergeben konnte. 5 Jahrzehnte hielt diese Unterkunftshiitte jedem Sturm stand, ein
halbes Jahrhundert hielten Bergwanderer und Bergsteiger hier Einkehr, 50 Jahre war sie
uns Heimat, sie ist und wird uns auch in Zukunft Heimat bleiben. Genau wie damals im
Jahre 1912 sind Deutsche und Osterreicher heute vereint beieinander, die im Jahre 1871
gegriindete deutsch-dsterreichische Bergsteigerzunft - der damalige Deutsch-
Osterreichische Alpenverein - bestehen auch heute noch, wenn es auch seit 1945 heiBt
hier OAV und dort DAV."

Walter Achilles erinnert aber auch an jene Bergkameraden, die im Anhaltlande
verblieben und am Jubildum nicht teilnehmen dlrfen. Er sagt:

"Es sei ein Gelbbnis, bis zu dem Tage, bis zu dem Zeitpunkt
am Hegen und Pflegen unserer Hitte mitzuhelfen,
wo es wieder eine Sektion Anhalt gibt."

Diese wurde am 28. Marz 1990 neu gegrindet und konnte sogleich in Planung
gehen fiur ihr 100. Grindungsjubilaum im Jahre 1995.

Inzwischen hat die Sektion auch wieder eine Hiitte (aus einer ehemaligen Scheu-
ne 1996-2001 erbaut). Diese Selbstversorgerhitte liegt zwar nicht 2040 m hoch
wie die Anhalter Hitte, sondern auf 281 m Seehdhe und damit nur 180 m Uber
der Elbe. Sie befindet sich in Papstdorf, Bauerngasse 90, in der Sachsischen
Schweiz und heiBt ,Dessauer Hutte".

Zum 25jahrigen Stiftungsfest 1920 wirdigte der damalige erste Vorsitzende der
Sektion Anhalt, Stadtrat Dr. Neumann, das Engagement Professor Luckes als
Vorsitzenden der auswartigen Gruppe Zerbst der Sektion [10].

Quellen (in zeitlicher Reihenfolge):

[1] Achilles, Walter: Die Griindung der Sektion Anhalt des D.u.Oe.A.V. am 3. Februar 1895 in Des-
sau. (aus [10])

[2] Lucke, Franz: Eine Fahrt auf den Hohen Sonnblick im Juli 1905. Vortrag gehalten von Professor
Lucke-Zerbst im D. u. Oe. Alpenverein, Sektion Anhalt, am 24. Mai 1906. H. Zeidlers Buchdrucke-
rei, Zerbst. 16 S.

[3] Vorstand der Sektion Anhalt: Programm zur Einweihung der bewirtschafteten Anhalter Hitte.
(26. Juli 1912)

[4] Hess, Heinrich: Mitteilungen des Deutschen und Osterreichischen Alpenvereins. Miinchen-
Wien, Band XXXVIII (1912) S. 99.

[5] Lucke, Franz: Von Hohenschwangau uUber die Anhalter Hitte nach Imst. (1913) Vortrag gehal-
ten im Naturwissenschaftlichen Verein zu Zerbst/Anhalt.
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[6] Seelmann, Fritz, Hlttenwart: Hittenbericht der Anhalter Hitte (Dezember 1913).
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Alpen-Vereins, Sitz Dessau. Offsetdruck C. Dinnhaupt GmbH Dessau (192?) S. 1-13.

[10] Dr. Neumann: Bericht zum 25jahrigen Stiftungsfest (1920) 6 S.

[11] Resmerk, Helmut: Anhaltiner feiern in den Alpen - Zum 25jahrigen Bestehen der Anhalter
und Heiterwandhutte. Anhaltischer Staatsanzeiger 177 (28. Juli 1937)

[12] Quenstedt, Werner: In ,Neue deutsche Biographie®, Erster Band. Duncker & Humblot / Berlin
(1953) S. 257-259.
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(2004) 87 Seiten.

[17] Lorch, Charlie: Der Anhalter Hohenweg. Stuttgart Alpin, H. 3 (Sept. 2010) S. 24-25.
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	„Auf den Spuren der Ahnen –
	Die Anhalter Hütte und Umgebung“
	Wanderung am 30. August 2017
	Gehe nicht, wohin der Weg führen mag, sondern dorthin, wo kein Weg ist, und hinterlasse eine Spur.
	(Jean Paul)
	Am 30. August 2017 sollte  es endlich soweit sein, der Anhalter Hütte, die mein Urgroßvater Franz Lucke in den Jahren 1911/12 mit aufgebaut hat und in der er im Sommer 1913 bei einer 3-Tages-Wanderung  „Von Hohenschwangau über die Anhalter Hütte nach ...
	So fuhren wir von Neufahrn bei Freising über München, Garmisch, Ehrwald, den Fernpass nach Imst und bogen im Norden von Imst in die Straße L246 zum Hahntennjoch ein. Am 1894 m hohen Hahntennjoch fanden wir noch einen Parkplatz. Diese Straße ist der hö...
	Am Pass gibt es schon den ersten Hinweis auf die Hütte.
	Unser erstes Ziel ist das Steinjöchl.
	Blick zurück zum Hahntennjoch
	Nach einer knappen Stunde waren wir am Steinjöchl (2198 m). Ein Holzkreuz gab es dort schon vor hundert Jahren. Ostwärts geht ein Wanderpfad [T4] auf den  Maldongrat (2544 m) am Südwestende der 7,5 km langen Heiterwand. Nach dem   österreichischen Alp...
	Westwärts führt ein Pfad [T3] zum Gipfel des Falschkogels (2388 m), der mit einem weithin leuchtenden Aluminium-Kreuz geschmückt ist. Zudem handelt es sich um einen SOTA-Berg (OE/TI-686). Da nur UKW-Technik im Gepäck war, gelang kein QSO. Die Gegend i...
	Nordwestwärts öffnet sich der Blick in das grüne Hochtal des Plötzigbaches, in dem auch die Anhalter Hütte steht. Die Hütte selbst bleibt aber zunächst einmal versteckt.
	Kreuz auf dem Steinjöchl mit Falschkogel im Hintergrund
	Am Bild ist gut zu erkennen, woher der Falsche Kogel seinen Namen hat: Auf der einen Seite ein normaler Aufstieg, auf der anderen ein steiler Abbruch (nur für Kletterer geeignet).
	Der Abstieg vom Steinjöchl zur Anhalter Hütte über das Steinkar dauert 35'.
	Am Fuße des Falschkogels
	an der Geröllkante waren
	zwei Gämsen mit einem Jungtier.
	Nach einer Rechtsabbiegung in 2000 m Höhe sehen wir zum ersten Mal und ganz nah die Anhalter Hütte, dahinter die Gabelspitze (2581 m)
	Die Anhalter Hütte liegt auf einer kleinen Anhöhe (2040 m) an der Oberen Plötzigalm. Rechts unterhalb ist eigentlich der Kromsee (2000 m). Dieser führt aber aus geologischen Gründen, wie man uns sagte, kein Wasser mehr (außer nach der Schneeschmelze).
	Die Anhalter Hütte eingebettet zwischen ihrem Hausberg,                                                     dem rundum begrünten Tschachaun (2334 m, OE/TI-993),                                                 und der Gabelspitze (2581 m, OE-TI-964) mi...
	Der Weg zur Gabelspitze ist anspruchsvoll, daher bisher 0 SOTA-Aktivierungen.
	Von der Kromquelle unterhalb des Tschachaun bezieht die Hütte ihr Wasser. Der  Tschachaun ist ein blumengeschmückter einfacher Berg und von der Hütte in einer Dreiviertelstunde erreichbar. Man geht von der Ostseite der Anhalter Hütte 100 Hm aufwärts z...
	Anhalter Hütte
	Eine kleine Besonderheit: ein Erker,                                                                                           ein beliebter Platz in der Gaststube an der Südostecke der Hütte
	Bilder vom Äußeren der Anhalter Hütte gibt es viele, aber vom Inneren war ich echt ergriffen. Gleich zwei Bilder meiner Geburtsstadt Zerbst schmücken die Wände, eins davon in der Gaststube ist über hundert Jahre alt.
	Rechts oben der Marktplatz meiner Vaterstadt Zerbst, darunter Hofuhrmacher Fritz Seelmann (Dessau), Sektion Anhalt des DuOeAV und 1. Hüttenwart der Anhalter Hütte 1912-1930 (†10.5.1930) [6]. (Fritz Seelmann gilt auch als Organisator der Alpenvereinsbä...
	Geschenk der Nachbarsektion Wittenberg des DuOeAV
	(Februar 1914)
	Überall gemütliche Sitzecken
	Natürlich gibt es auch ein Bild der ersten Hüttenwirte (1912-28)  Berg- und Skiführer Fritz Mossauer und Ehefrau Dora (Kaufbeuren) sowie Bilder vom Dessauer Rathaus, der Dessauer Schlosskirche, von Ballenstedt, der Wiege Anhalts, und anderen anhaltisc...
	Auflistung der Hüttenwirte in der Anhalter Hütte
	Die neuen Eigentümer seit 1972: die Rottweiler
	Anfang der 1970er Jahre baut die Sektion Oberer Neckar [15] unter ihrem Mitglied,   Architekt Albert Roth, die durch eine Staub- lawine zerstörte Heiterwandhütte [14] als Blockhütte neu auf [15] und startet eine kostenaufwändige (mehr als 200.000 DM) ...
	Franz Luckes Urenkel vor der Anhalter Hütte
	Namloser Wetterspitze (2553 m)
	Eine leichte, aber etwas längere (3 h) Wanderung führt von der Anhalter Hütte zur Namloser Wetterspitze, ein SOTA-Berg mit der Referenz OE/TI-212, der schon öfter aktiviert wurde.
	© OpenStreetMap-Mitwirkende                             GPS-Track (magenta)
	Es gibt noch schönere Zustiege zur Anhalter Hütte, z. B von Bschlabs durch das Plötzigtal (3:20h, ↔6,2 km (650 Hm) oder eine Tagestour von Elmen im Lechtal (10h, ↔16 km (2050 Hm (-1020 Hm, Anhalter Höhenweg [17]) oder von Namlos aus durch das Faselfei...
	Wer die Anhalter Hütte besuchen möchte, möge dies bald tun; denn nach der Saison 2018 sind für 2019 umfangreiche Baumaßnahmen vorgesehen. Während die 105 Jahre alten Grundmauern der alten Hütte noch gut in Schuss sind, hat an der Holzverkleidung im er...
	Auf der Rückfahrt kehrten wir noch im Restaurant Golfino, Am Rettensee in Ehrwald ein, von dessen Terrasse man nicht nur einen herrlichen Blick auf das Zugspitzmassiv (Bild) hat, sondern auch auf die Mieminger Kette, Sonnenspitze und Vorderen Tajakopf.
	Gehzeit:   5:30 h
	Strecke:   11 km
	Anstieg:  840 Hm
	Abstieg:   -830 Hm
	Einkehr:  Anhalter Hütte
	Schwierigkeit: T2/T3
	Vier Tage nach dieser Wanderung bei bestem Sonnenschein kam eine E-Mail von der Hüttenwirtin Carmen „von der verschneiten Anhalter Hütte“.
	Anhang:
	Die Gemeinde Imst und die Sektion Anhalt des Deutschen und Oesterreichischen Alpenvereins (DuOeAV) Anfang der 1910er Jahre
	(Diese Informationen stammen weitgehend aus dem Nachlass meines Urgroßvaters, Franz Lucke (1855 – 1933), Vorsitzender der Gruppe Zerbst der Sektion Anhalt des DuOeAV Dessau, Mathematikprofessor am Francisceum zu Zerbst/Anhalt.)
	Franz Lucke  war von 1897 bis zu seinem Tode im Jahre 1933  Mitglied der Sektion Anhalt des DuOeAV.
	Franz Luckes Mitgliedskarte des DuOeAV für das Jahr 1906
	Am 3. Februar 1895 wurde die Sektion Anhalt des DuOeAV im Hotel Kaiserhof in Dessau durch 32 Herren des Herzogtums Anhalt gegründet [1]. Der erste Vorstand bestand aus:
	 1. Vorsitzender: Oberlehrer Dr. G. Leonhard (Dessau)
	 Schatzmeister: Regierungsrat P. Lange (Dessau)
	 Schriftführer: Musikdirektor A. Theile (Dessau)
	Zur Gründung gab es bereits 66 Mitglieder.

